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hohe Anforderungen an seine Schüler
stellte.
In seiner Gattin Yvonne geb. Huber aus
Lausanne fand er auch für seine berufliche

Tätigkeit eine tüchtige Hilfe und
Stütze. Dieser Ehe entsprossen drei
Kinder, und die Familie durfte sich viele
Jahre vollen Glückes erfreuen. Albert
Anhorn erweckte stets den Eindruck
eines fröhlichen Menschen, der bei
jeder Gelegenheit einen guten Witz zu
erzählen wusste und damit heitere
Stimmung schuf.
Leider neigte seine grosse Gewissenhaftigkeit

und Hingabe für Familie und Beruf

mit vorrückendem Alter zu Zweifel
an seinen Fähigkeiten und zu Schwermut,

so dass er sich vorzeitig pensionieren

lassen und in ärztliche Betreuung
begeben musste. Der Erfolg blieb nicht
aus. Fröhlichkeit und Humor schien er
für ein unbeschwertes Jahrzehnt wieder

gefunden zu haben. Jedoch letzten
Herbst stürzte er auf dem Heimweg von
einem Hockeymatch so schwer, dass er
sich davon nicht mehr richtig zu erholen
vermochte. Mitte März dieses Jahres
traf ihn dazu ein Schlaganfall, der seine
Überführung ins Krankenhaus notwendig

machte. Aber die Ärzte vermochten
ihn nicht mehr zu retten, so dass ihn der
Tod in den letzten März-Tagen erlöste.
Jetzt dürfe ihm sein letzter Wunsch
erfüllt werden wie dem Dichter Joh.
Gaudenz von Salis:

«Traute Heimat meiner Väter,
Wird bei deines Friedhofs Tür
Nur einst, früher oder später.
Auch ein Ruheplätzchen mir!»

Am 29. März 1982 ist Albert Anhorn in
Malans zur ewigen Ruhe bestattet worden.

Wir werden ihn in bester Erinnerung

behalten. Wj.

Haben Sie:

Altpapier, Altmetalle, alte Maschinen, Alteisen, Abbruch-Autos
Telefon 081/22 23 29 Allenspach und Hidber
abends 085/9 28 08 Alteisen und Metalle

Telefonieren Sie oder 2 38 55 Kasernenstr. 153, 7000 Chur
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